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Quer
denkzettel
Vielleicht haben es einige abendländische Frauen gar nicht so schlecht

gefunden, dass ihre afghanischen Geschlechtsgenossinnen in den letzten

Jahren nur unter diesen merkwürdigen vergitterten Ganzkörperpelerinen

auf die Strasse durften. Damit dokumentierten die dortigen
Machthaber, dass sie den Anblick von unverhüllter Frauenhaut für

gefährlich hielten - während hier im Westen manche halb nackt oder

ganz nackt umherlaufen kann, ohne dass sich deswegen einer nach ihr
umdreht. Reinbai~t Frosch

Nicht mehr
schleierhaft
Die Taliban verschwanden ganz.
Nicht mehr vermummt beim Strassentanz
die Frauen wieder sehr gefallen -
auch wenn kaum letzte Schleier fallen.
Das liebt selbst nicht die Nordallianz.

Joachim Martens
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